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Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft 
und Beschäftigung -

Tagesordnung 1 Punkt 5 der öffentlichen Sitzung am 08.06.2005  

Vorlage Nr. 05-F-03-0035

City-Offensive für Wiesbaden - "Ab in die Mitte"
- Antrag der Stadtverordnetenfraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 02.03.2005 -

2003 hat das Land Hessen gemeinsam mit diversen Partnern aus Wirtschaft, Kultur und 
Verbänden erstmals die City-Offensive "Ab in die Mitte" ausgeschrieben. 

Mit dieser Initiative soll eine breite Öffentlichkeit für beispielhafte kommunale Konzepte und 
Strategien für die nachhaltige und dauerhafte Stärkung und Entwicklung der Innenstädte und 
Stadtteilzentren geschaffen werden. Die Herausbildung eines individuellen, unverwechselbaren 
Profils der Innenstadt soll unterstützt und gefördert werden. 

Jährlich können sich die hessischen Kommunen an diesem Wettbewerb beteiligen. 
Mit "Wiesbaden von Sinnen" hat die Landeshauptstadt bereits positive Erfahrungen mit dem 
Projekt gesammelt. 

Daran anknüpfend möge die Stadtverordnetenversammlung beschließen:

Der Magistrat wird gebeten, sich am Wettbewerb "Ab in die Mitte" im Jahr 2006 zu beteiligen und 
der Stadtverordnetenversammlung bis nach der Sommerpause 2005 ein Konzept zur Teilnahme 
am Wettbewerb "Ab in die Mitte" vorzulegen. 

Parallel sollte die Zeit bis zum Einsendeschluss der Bewerbungsunterlagen genutzt werden, um 
Akteure aus Kultur, Gastronomie, Handel und Wirtschaft zur Zusammenarbeit mit der Stadt für das 
Projekt zur Stärkung der City wie der Stadtteilzentren zu gewinnen und gemeinsam Projektideen 
zu entwickeln.

In der Konzeptentwicklung sollten insbesondere bereits begonnene wie noch in der Prüfung 
befindliche Initiativen zur Stärkung der Innenstadt wie der Ortszentren einbezogen werden, wie 
z.B.
1.Eine multifunktionelle Chipkarte mit dem Arbeitstitel "Nero-Card", die als ÖPNV-Ticket, Car-
Sharing-Autoschlüssel und gleichzeitig als Werbe- und Rabattmärkchen für den Wiesbadener 
Einzelhandel fungiert. 
Das vorhandene Konzept der "Wiesbaden-Card" sollte in diesem Rahmen weiterentwickelt werden 
(Kopplung mit Einzelhandel, Gastronomie, ÖPNV, Car-Sharing)
2.Eine Verwaltungsvorschrift zur Sondernutzungssatzung für die neu gestaltete Fußgängerzone 
sowie für die zur Belebung besonders relevanten Straßenzüge in den Stadtteilen (z. B. Mainzer 
Straße in Kastel ...)
3.Eine Stadtbildsatzung als Gesamtkonzept zur Umsetzung eines Wiesbadener Leitbildes im 
Hinblick auf die attraktive, Wohn- und Lebensqualität fördernde Gestaltung von Städtebau und 
Stadtgrün
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Um die Wohnnutzung in der Innenstadt zu stärken ist das Konzept für "Ab in die Mitte" mit parallel 
laufenden Projekten wie das Wohnraumversorgungskonzept und das Programm "Soziale Stadt" 
abzustimmen.

Beschluss Nr. 0163
 
Der Antrag der Stadtverordnetenfraktion von Bündnis 90/Die Grünen wird in der Form des 
Änderungsantrags der CDU-Stadtverordnetenfraktion in der folgenden Fassung 
angenommen:
 
2003 hat das Land Hessen gemeinsam mit diversen Partnern aus Wirtschaft, Kultur und 
Verbänden erstmals die City-Offensive "Ab in die Mitte" ausgeschrieben. 

Mit dieser Initiative soll eine breite Öffentlichkeit für beispielhafte kommunale Konzepte und 
Strategien für die nachhaltige und dauerhafte Stärkung und Entwicklung der Innenstädte und 
Stadtteilzentren geschaffen werden. Die Herausbildung eines individuellen, unverwechselbaren 
Profils der Innenstadt soll unterstützt und gefördert werden. 

Jährlich können sich die hessischen Kommunen an diesem Wettbewerb beteiligen. 
Mit "Wiesbaden von Sinnen" hat die Landeshauptstadt bereits positive Erfahrungen mit dem 
Projekt gesammelt. 

Daran anknüpfend möge die Stadtverordnetenversammlung beschließen:

Der Magistrat wird gebeten, ein Konzept zu entwickeln, um zu prüfen, ob eine Beteiligung sinnvoll 
ist und der Stadtverordnetenversammlung bis nach der Sommerpause 2005 ein Konzept zur 
Teilnahme am Wettbewerb "Ab in die Mitte" vorzulegen. 

Parallel sollte die Zeit bis zum Einsendeschluss der Bewerbungsunterlagen genutzt werden, um 
Akteure aus Kultur, Gastronomie, Handel und Wirtschaft zur Zusammenarbeit mit der Stadt für das 
Projekt zur Stärkung der City wie der Stadtteilzentren zu gewinnen und gemeinsam Projektideen 
zu entwickeln.

Protokollnotiz der SPD-Stadtverordnetenfraktion:

Die SPD-Stadtverordnetenfraktion unterstützt die Beschlussfassung des Ausschusses für Planung, 
Bau und Verkehr (Beschluss Nr. 0117 vom 07.06.2005).

  
Tagesordnung III

Wiesbaden,         .06.2005

Winkelmann
Vorsitzender
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